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von Bedeutung, es ist eine sog. „Aktionssubstanz" der Nerven, wird bei der Ner-

venerregung in Freiheit gesetzt und verstärkt so die Acetylcholin-Wirkung. Im
Stoffwechsel der Pflanzen spielt es als Aneurinpyrophosphat eine wesentliche Rolle,
fördert aas Wachstum von Hefe und anderen Pilzen und von Stecklingen grüner
Pflanzen. Der Korr.).

Das wasserlösliche Vitamin Bg. oder Pyridoxin (Adermin) ist 1938 gleich-
zeitig von fünf verschiedenen Gruppen von Forschern isoliert worden. Es findet
sich sehr verbreitet im Tier- und Pflanzenreich. (In Hefe, Körner, Früchten,
grünen Gemüsen, Eingeweide, Muskulatur, Eigelb, Milch). Pellagraähnliche Sym
tome und Hauterkrankungen können die Folge eines Bg-Mangels beim Menschen
sein. Pyridoxin ist nur eine Form des Bg-Faktors, neben ihm kommen noch

Pyridoxal und Pyridoxamin in der Natur vor. Alle drei sind synthetisch zugäng-
lieh. Alle drei Substanzen besitzen für Mikroorganismen sowie für höhere Tiere
(z. B. Ratten) Vitamin Bg-Wirkung. Für einige Mikroorganismen ist dieses, für
andere jenes besser. Pyridoxal ist ebenfalls ein Bestandteil eines Cofermentes.
Prof. Dr. Karr er ist es kürzlich gelungen, den Pyridoxal-Acetal-Phosphor-
säureester in prachtvoll kristallisierter, chemisch reiner Form darzustellen. Er er-
wies sich als biologisch voll wirksam. Es ist dies das dritte Coferment, welches
sich synthetisch herstellen ließ.

(Das Vitamin Bg regelt den Gewebestoffwechsel, speziell der Leber, des

Nervensystems und der Haut und scheint u. a. für die Heilung' der Pellagra
und des Plummer-Vinson'schen Syndrom von Bedeutung zu sein.

Früher als die Cofermente wurden verschiedene Vitamine synthetisiert.
1936/37 das Vitamin Bg von Westphal und Andersag, 1935 das Vitamin Bg

von Karrer und von Kuhn, 1894 die Nicotinsäure von Engler und 1939 das Vita-
min Bg von Harris und Kuhn). Dr. Sch.

Lesenswerte Bücher und Schriften

Am Königsplatz. Von Paul David. Die letzten Tage der schweizerischen Gesandt-
schaft in Berlin. Thomas-Verlag, Zürich. 166 Seiten. Preis Ganzleinen:
Fr. 9.60.

Der Verfasser dieses Buches arbeitete im furchtbaren Kriegswinter 1944/45
in der Schweizerischen Gesandtschaft in Berlin. Er schildert die Bombenangriffe,
dieses Inferno von Blut und Feuer, und zeigt, welches Übermaß an Kraft und

Energie von unseren schweizerischen Beamten auf ihrem exponierten Posten in
der Reichshauptstadt verlangt wurde. Es war eine gewaltige Nervenprobe, mitten
in dieser Weltuntergangsstimmung auszuhalten und selbstlos der täglichen Pflicht
im Dienste der Heimat nachzugehen. — Zäh und verbissen hat David mit den

Russen verhandelt und so Plünderungen und Vergehen an den Frauen verhindern:
können. Man muß ihm für so viel Mut und selbstlose Hingabe zur Rettung
unserer bedrohten Landsleute dankbar sein. Diesen interessanten Tatsachenbericht
legt man nicht so schnell wieder aus der Hand.
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